
WienerRathaus-Korrespondenz.
Sel .21 .360 .I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
17 .Jahrh. ,Wien,Frantz,1 .Mai1907.

empfangimRathause .Abends
7 Uhrwarendie Mitgliederdes
Kongreßesder Gas -undWasser¬
fachmännerGästederStadtWien.
DieHerrenundDamen,welcheer¬
schienenwaren ,besichtigtenzuerst
dieGesträumedesRathausesund
die städt .Sammlungen,wobei
ihnendirektorProbst ,RustosBöck
undkriptorDr .RoschalsFührer
dienten .DieGästeversammelten
sichsodannimStadtratssitzungs¬
saaleundhierhattensicheingefunden
die VigebürgermeisterD .Neumayer
und2 .Porzer ,Generalsundirektor
h .Lieutenant v .Lepel
Min .Ratv .Weber ,hohenD .Seidler
Statthalterirt Ritter v .Hertl
Sektionsrat Deutsch .
Mag .DieDr .Weiskirchner,
die AbgeordnetenDr .v .Baehle
Müller ,Schnabl ,SteinerSturm,
Tomola,Silberer ,Wolny,undzahlige
Gemeinderateu .Bezirksvorsteher,Vorsitzende
Walter ,Vors .Stellv .Bolz ,Schrift¬

führerBurckhardt ,geh .Hofrat
D .Pante königl .BauratBlum
Prof .Dr .Strache ,dieOberbau¬
rate Bacher Dozdeckund
Lüssemilch,Fabriksbesitzer
Manschek ,Zentraldirektor
Keller ,diedirektorenv .Stephang,
Egeler ,Koertig ,LaRuelle ,so¬
dorowicz ,Metz ,Dabrowski,Gen¬
Gespektorv .Hofmannsthal ,Ob
Jos .Anzböck,dieOberingenieur
Zelle undRoth ,dieIngenieure
Arnold ,BrakowichRoss ,
TitusNeugebauer,Rösser ,Adv.

Ferie ,Gastechniker ,Frenzel,

Prof .NachReithoffer
MarieOb.Ju .Rat ,BauInschetter
Groß ,Prokuristunwirth ,
Prof .Drehschmid ,disponent
Keyers ,kais .RatHonig,
die OberMag .RäteAppel ,Rosselt
PohlBaudirektorDr .Berger,Büch¬

haltungs -DirektorKönig ,Verwal¬
tungs-DirektorRossner,direktor
derstattElektrizitätswerkeSauer
Direktorder städt .Straßenbahner

Spängler , Direktorder
stadt -SammlungenProbst ,Ober¬
StadtphysikusDr .Sonst ,dieMa¬
gistratsräte .MüchternSchmid¬
bauer ,D .v .Radler ,D .Spath ,
Viktor

D .Schwarz,BauratKlageMagistrats¬
Sekretär Dr Bibl ,Stadtgar¬
ten DirektorHybler ,Stadtan¬
walt Dr .Groboda ,

DerPräsidentdesKongressesMajor
WalterrichteteandenVizebürgermeister
DrNeumayereineAnspracheungefähr¬
folgendenInhaltes :AlsPräsidentdes
VereinesderGas -undWasserfachmänner
wirdmirdieaußerordentlicheEhre
zuteil ,jenenGefühlenAusdruckzu
verleihen,welcheunsallebeidemfest¬
lichenEmpfangebeseelen.DieStadtWien
ist seit jehereineStadtungezwungen¬
sterherzlichsterGastfreundschaftgewesen
undSie ,HerrVigebürgermeisterund
sowiediegeehrteGemeindevertretung
habenandiesenTraditionenfestgehalten.
derVereinbetrachtet,diesenEmpfang
als außerordentlicheAuszeichnung

undals einenBeweisnichtnurdafür ,
daßdieGemeindevertretungundihre
Sympathieentgegenbringt,sondern
auchalseineWertschätzungundAner¬
kennungfürdiesvonunserenNachge¬
nossenzurEhrederTechnikundEnd¬
striegeleistereArbeit.Ichsprechena¬

mers ,aberdenaberherzlichstenund
nigstenDankfürdiesehoheAuszeich¬

nungaus und bitte Sie unsweiter
IhreSympathiezubewahren.Eswird
dieseinGrundsein ,daßwirunsere
Arbeitsfreudigkeitnocherhöhen.

zb .D .Neumayererwiderte:
InVertretungdesBürgermeisters,der
leiderauchheutewiederinfolgeÜber¬
Anstrengung,verhindertist ,hierzu
erscheinen,habeichdieEhre,Siehiernoch¬
mals ,namentlichdiegeehrtenDamen
aufdasherzlichstezubegrüßen.Ichhoffe,
daßSiesichindiesenRäumenindie¬
senBürgerpalais ,welchesDombau¬
meisterSchmidtderdeutscheSteinmetz,
geschaffen,rechtwohlfühlen,IhreArbeit
wirdeineaußerordentlichintensive
sein ,dasie sichauchzweiTagekonzen¬
triert .NachderheutigenArbeitwird
es IhnenwohltuneinigeStundenin
echterWienerGemütlichkeitzuver¬
bringen.IchheißeSienochmalsherzlichst
willkommenundladeSieeinzu
einemkleinenbescheidenenImbißin
festsaaleundzueinemkühlenTrunke
denderRathauskellerliefernwird

dieGesellschaftbegabsichsodann
in denFesttagundwurdedortvon
derSalonkapelledesromanischenHof¬
KapellmeistersL .W.Dreschermit
einemBegrüßungsmarscheempfan¬
genRathauswirtDombacherhatte
füreinengutenkaltenbestge¬

sorgt .
BeimGumpoldkirchnerergriff

V .R .D .Neumayerdas Wort ,wies
aufdie in derjüngstenZeitin

Wienstattgefundenenzahlreichen
Kongreßehin ,welcheimmerein
BildderEinheitgeben .AlleBe¬
ratungen ,wennauchnochsodiver¬
gierendeMeinungenaneinander¬



frawe ,fuhren gegen
handtRhattdas ihr soda¬
da eines Kongreßundwir
habenimmer ,wennauchdirver¬
schiedenstenElementeundVölker
beisammenwaren ,gesehen ,daß
mit vereinter Kraftgearbeitet
undbeschlossenwird .Wasliegt
dadenAngehörigenderVölster
ausdenverschiedenstenGräben
unseresVaterlandesnäher ,als
daßwirunsereserhabenenNo¬
narchengedenken,dessenWahlsch¬
lautet :Verbietig .Wirgeben
unsererEhrerbietungundVerhäng¬
fürunserenallgeliebtenKaiser
Ausdruck in demwirrufen ,
keineMajestätunserallergnä¬
digstenKaiserundHerrFranz
JosephI .lebenhoch,hoch,hoch
begeisterteHochruheerschellte.

die Musikkapelleintonierte
die Volksteine ,welchevon
den Anwesendenstehend
mitgesungen würde .

Vizen .DerNeumayerbegrüßte
dannnochmalsdieGästeaufdasherzlichste
unddankteihnen,daßsiedieStadtDien¬
zumSchauplätzeihresKongressesgemacht
haben.ErerhobschließlichseinGlasunter
stürmischenBeifalleaufdieGästeaus
allenLändernundallerSprachen.

derPräsidentdesTagesMajor
WalterpriesdieStadtWienalsStadt
desGrossinnes,alsStadtderLieder,als
StadtderBlumenundschließlich ,auch
ausStadtderKongresse.AlledieMitglie¬
dervonKongressen,welcheWienkennen
lernen ,bringenals schönstesSonnen
dieErinnerungandieunvergeßli¬
chenTagevonWienmitnachHause.
Wennvon anderer SeiteStauchel
undNeapel ,als schönst ,vndt

gerührtwerd ,ich könneer
vielePersönlichkeitzunennen,welche

WienanersteStellesetzen.DieStadt
Wiesteheaberauchin Bezugauf
dieTechnikanhervorragenderStelle
erbrauchenuraufdasstädtischeGas¬
werkhinzuweisen,welchesmuster¬
giltigfürandereStädtegewordenwar¬
DieStadtWienhabesichauchdurchihre
anderengroßenBautenindieReihe
derGroßindustriellengestellt .Infolge
dessentrete der Vereinder Gas -und
WasserfachmännermitderGemeindeWienininnigenKontakt.Redner
kommtdannaufdenBürgermeister
Dr.Zuegerzusprechen,welchermuster¬
giltigeEinrichtungenaufallenGebie¬
tenderGemeindeverwaltungge¬
schaffen,welcherdieStadtWiegroß
undschöngemachthatt ,ehrschließtmit
einenbegeistertaufgenommenen
hochaufdieStadtWien.

Verw .DirektorRoznerführtin
seinenKräfteausJenigverknüpftderGemeindet
mitdemGeschickeWeinundihrer
Gemeindeverwaltungist unser
hochverehrterHr .Bürgermeister.Was
der kamDr .Zueger für Wien¬

bedeutet,nichtblosfürdieStadt
Wiensondernfür ganzOsterreich¬
dasbraucheich hier nichtauseinan¬
darzusetzen.InderGeschichteund
in derEntwicklungderGasindustin
spieltderNameDr .Zuegergewiß
eine hervorragendeRollege¬
8 .Lügerhat die Mutgefunden,
ein eigenes Gaswerkzuerbauen
undderErfolghatihmRechtge¬
geben .Rederbedauertann
die AbwesenheitdesBürgermeister

undfährt fort :DieHerzenaller
derhieAnwesendenSchlagenihm

entgegen ,deren

A

Bürgermeistes alleAnwesende
ein Gedanke,undein Wunsch,daß
es demHrn .Bürgermeisterge¬
gönntseinmöge,rechtlange
nochanderSpitzederGemeinden
verwaltungzustehen ,derWunsch
daßseineGesundheitbaldwieder
völlighergestelltsei .Ichglaube
dieGefühlenallerAnwesenden
dadurchambestenAusdruckge¬
benzukönnen,wennichSieauf¬
fordere,dasGlaszuerhebenund
in denAufeinzustimmen :Unser
ge .D .LuegerunddasGemeinden
ratspräsidium ,sie lebenhoch¬
VermischedreimaligeHochrufe.

S .R .R .Abg.Tomolafeiert ,undei¬
nemschwungvollenTrastedieDamen
undbringtaufsie ein mitgroßem
Beifallaufgenommeneshochaus¬

DamitzwardieReihederOffiziellen
Träftebeendet.DieGästeblieben
jedochnochlängereZeitinanmierte¬
ster Stimmungbeisammen.

vnd



WienerRathausKorrespondenz
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red .K .Reg.
17 .Jahr ,Wien,Frantz,1 .Mai1907
EmpfangimRathause .Abends

7 Uhrwarendie Mitgliederdes
Kongreßesder Gas undWasser¬
fachmännerGästederStadtWien.
DieHerrenundDamen,welcheer¬
schienenwaren ,besichtigtenzuerst
die GesträumedesRathausesund
die städt .Sammlungen,wobei
ihnendirektorProbst ,RustosBöck
undkriptorDr .RoschalsFührer
dientendie Gästeversammelten
sichsodannimStadtratssitzungs¬
saaleundhierhattensicheingefunden:
dieVigebürgermeisterDr .Neumayer
undParzer ,Generalbardirektor
S .M .Lieutenant v .Lepel
Min .Ratu .Weber ,hohenSr .Seidler
Statthalterirt Ritter v .Hertl
Sektionsrat Deutsch

Mag .DieDr .Weiskirchner,
die AbgeordnetenD .v .Baechle
Müller ,Schnabl .SteinerSturm,
Tomola,Silberer ,Wolny,undzahl¬
Gemeinderateu .Bezirksvorsteher,Vorsitzende
Walter,Vors .Stellv .Bolz ,Schrift¬

führerBurckhardt ,geh .Hofrat
Dr .Tante ,Königl .BauratBlum¬
Prof .Dr .Strache ,dieOberbau¬

räte Bacher ,Bodeckund
Rüssemilch ,Fabriksbesitzer
Manschek ,Zentraldirektor
Keller ,dieDirektorenv .Stephan
Egeler ,Koertig ,LaRuelle ,Leo¬
dorowicz ,Metz ,Dabrowski,Gen.
Gespektorv .Hofmannsthal ,Ob¬
Jos .Anzböck,dieOberingenieur
ZelleundRoth ,dieIngenieure
ArnoldBrackowich ,Ross ,
TitusNeugebauer,Köhner ,Adv.
Oeri ,GastechnikerFrenzel ,

Prof .MarxReithoffer
MariaeOb .Ju .Rat ,BauInspektor
Groß ,Prokurstunwirth ,
Prof .Drehschmid ,disponente
Meyers ,Kais .RatHonig,
die Ober- Mag.RateAppel ,Posselt
Pohl,BaudirektorDr .Berger,Bäch¬
haltungsdirektorKönig ,Verwal¬
tungsdirektorRosener ,dieser
derstadt ElektrizitätswerkeSauer
DirektorderStadtStraßenbahner

Spängler, Direktorder
stadt -SammlungenProbst ,Ober¬
StadtphysikusDr .Sonst ,dieMa¬
gistratirte MüchternSchmid¬
bauer D .v .Radler ,D .Späth ,

visor
D.Schwarz,BauralKlageMagistrats¬
Sekretär u .Bibl .Stadtgar¬
ten DirektorHybler ,Stadtan¬

9walt ,Dr .Groboda ,
DerPräsidentdesKongressesMajor

WalterrichteteandenVizebürgermeister
DrNeumayereineAnspracheungefähr¬
folgendenInhaltes :AlsPräsidentdes
VereinesderGas -undWasserfachmänner
wirdmirdieaußerordentlicheEhre
zuteil ,jenenGefühlenAusdruckzu
verleihen,welcheunsallebeidemfest¬
lichenEmpfangebeseelen.DieStadtDien¬
ist Zeit ,jehereineStadtungezwungen¬
sterherzlichsterGastfreundschaftgewesen
undSie ,HerrVigebürgermeister,und
sowiediegeehrteGemeindevertretung
habenandiesenTraditionenfestgehalten.
derVereinbetrachtet,diesenEmpfang
als außerordentlicheAuszeichnung
undals einenBeweisnichtnurdafür
daßdieGemeindevertretungundihre
Sympathieentgegenbringt ,sondern
auchalseineWertschätzungundAner¬
kennungfürdiesvonunserenFachge¬
nossenzurEhrederTechnikundEnd¬
strie geleisteteArbeit .Ichsprechena¬

0
mersallesdenherzlichstenund
ringstenDankfürdiesehoheAuszeich¬
nungausundbitte Sie ,unsweiter
IhreSympathiezubewahren.Eswird
dieseinGrundsein ,daßwirunsere
Arbeitsfreudigkeitnocherhöhen.

Hbg .D .Neumayererwiderte:
InVertretungdesBürgermeisters,der
leiderauchheutewiederinfolgeÜber¬
Anstrengung,verhindertist ,hierzu
erscheinen,habeichdieEhre,Siehiernoch¬

mals ,namentlichdiegeehrtenDamen
aufdasherzlichstezubegrüßen.Ichhoffe,
daßSiesichindiesenRäumenindie¬
senBürgerpalais,welchesDombau¬
meisterSchmidt,derdeutscheSteinmetz
geschaffen,rechtwohlfühlen.IhreArbeit
wirdeineaußerordentlichintensive
sein ,daßsiesichauchzweiTagekonzen
triert ,NachderheutigenArbeitwird
es IhnenwohltuneinigeStundenin
echterWienerGemütlichkeitzuver¬
bringen.IchheißeSienochmalsherzlichst
willkommenundladeSieeinzu
einemkleinenbescheidenenImbißin
festsaaleundzueinemkühlenTrunke,
denderRathauskellerliefernwird

dieGesellschaftbegabsichsodann
indenFestsaalundwurdedortvon
derSalonkapelledesromanischenHof¬
KapellmeistersR .W.Dreschermit
einemBegrüßungsmarscheempfan¬
gen .Rathauswirtt,Dombacherhätte
füreinengutekaltenistge¬

sorgt .
BeimGumpoldkirchnerergriff

V .R .D .Neumayerdas Wort ,wies
aufdie in der jüngstenZeitin
Wienstattgefundenenzahlreichen
Kongreßehin ,welcheimmerein
BildderEinheitgeben .AlleBe¬
ratungen ,wennauchnochsodiver¬
gierendeMeinungenaneinander¬



ge
haner schaltet ,das ist soda
de eines Kongreß undwir
habenimmer ,wennauchdie ,ver¬
schiedenstenElementeundVölker
beisammenwaren ,gesehen ,daß
mit vereinter Kraftgearbeitet
undbeschlossenwird .Wasliegt
daderAngehörigenderVölster
aus denverschiedenstenTräten
unseres Vaterlandes nähre ,als
daßwirunsereserhabenenNo¬
narchengedenken,dessenWahlschen
lautet :Viciturnitio .Wirgeben

unserer EhrerbietungundVer¬
für unserenallgeliebtenKaiser
Ausdruck in demwirrufen ,
keine Majestätunserallergnä¬
digsterKaiserundHerrFranz
JosephT .lebehoch,hoch,hoch¬
begrifferteHochruheerschallten,

die Musikkapelleintonierte
die Volksteine ,welchevon

die Anwesendenstehend
mitgesungen würde .

Vizen .DerNeumayerbegrüßte
dannnochmalsdieGästeaufdasherzlichste
unddankteihnen ,daßsiedieStadtWien
zumSchauplätzeihresKongressesgemacht
haben.ErerhobschließlichseinGlasunter

stürmischenBeifalleaufdieGästeaus
allenLändernundallerSprachen.

derPräsidentdesTagesMajor
WalterpriesdieStadtWien,alsStadt
desGrossinnes,alsStadtderLieder,als
StadtderBlumenundschließlich,auch
inStadtderKongresse.AlledieMitglie¬
dervonKongressen,welcheWienkennen
lernen ,bringenalsschönstesConvenir
dieErinnerungandieunvergeßli¬
chenTagevonWienmitnachhause,
Weinvonanderer SeiteStall
und als schönsthätte

gerührtwerd .Ichkönneer
vielePersönlichkeitennennen,welche
WienanersteStellesetzen .DieStadt

WiesteheaberauchinBezugauf
dieTechnikanhervorragenderStelle,

erbrauchenuraufdasstädtischeGas¬
werkhinzuweisen ,welchesmuster¬
giltigfürandereStädtegewordenwar¬
DieStadtWienhabesichauchdurchihre
anderengroßenBautenin dieReihe
derGroßindustriellengestellt .Infolge
dessentrete derVereinderGas -und
WasserfachmännermitderGemeinde
Wiein innigenKontaktRedner
kommtdannauf denBürgermeister
Dr.Luegerzusprechen,welchermuster¬
giltigeEinrichtungenaufallenGebie¬
tenderGemeindeverwaltungge¬
schaffen,welcherdieStadtWiegroß¬
undschöngemachthat .Erschließt,mit
einenbegeistertaufgenommenen
dochaufdieStadtWien.

Verw .DirektorRognerführtin
seinenKräfteausJenigverknüpftGemeindetmitdemGeschickeWieundihrer
Gemeindeverwaltungistunser
hochverehrterH .Bürgermeister.Was
der kamDr .ZuegerfürWien
bedeutet,nichtblosfürdieStadt
WiesondernfürganzOsterreich¬
dasbraucheichhiernichtauseinan¬
darzusetzen.In derGeschichteund
inderEntwicklungderGasindusti¬
schieltderNamenDr .Zuegergewiß
einehervorragendeRollege¬
8 .LügerhatdieMutgefunden,

ein eigenes Gaswerkzuerbauen
undderErfolghatihmRechtge¬
geben .Rederbedauert ,dann
dieAbwesenheitdesBürgermeisters

undfährt fort :DieHerzenaller
derhieranwesendenSchlageihr
entgehen ,durchdendaes

Bürgermeistes ,alleAnwesende
einGedanke,undeinWunsch,daß

es demHrn .Bürgermeisterge¬
gönntsein möge ,rechtlange
nochanderSchätzederGemeinden
verwaltungzustehen ,derWunsch,
daßseine Gesundheitbaldwieder
völlighergestelltsei .Ichglaube
die GefühlenallerAnwesenden
dadurchambestenAusdruckge¬

benzu können ,wennich dieau¬
fordere ,dasGlaszuerhebenund
in denAufeinzustimmen:Unser
Br .Dr .LügerunddasGemeinden
ratspräsidium ,sie lebenhoch¬
StürmischedreimaligeHochrufe:

S .R .R .A .Tomolafeiert ,inei¬
nemschwungvollenTrastedieDamen
undbringtaufsie einmitgroßem
BeifallaufgenommenesHochaus¬

DamitzwardieReihederOffiziellen
Träftebeendet.DieGästeblieben
jedochnochlängereZeitinanmierte.
ster Stimmungbeisammen.



WienerRathaus-Korrespondenz,
Fol .21360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red .R .E.
17 .Jahr ,Wien,Freitag31 .Mai1907

Wiener Stadtrat .
Sitzungam31 .Mai1907.
VorsitzenderV.R .D.Neumayer.

NacheinemBerichtedesS .R.F .Krenn¬
wirdderAnkaufeinesOriginal¬
BriefesGrillparzer,andenSchrift¬
steller schondeCovalinParis
gerichtet,dieBaden1870,fürdie
städtischenSammlungengenehmigt
Eshandeltsich in demselbenum
dieÜbersetzungdesTrauerspieles

die herausfranzösische .
dasvomS .R .Gottbauer ,vorge¬

legteProjektfürdieErbauungeines
UmlaufkanalesinderElisabeth
promenadezwischenBergasse
undTürkenstraßeimBezirke
wird mit den Kostenvon1600
genehmigt .

die Anschaffungeinesan¬
bien ,Crain ,bestehendaus
schwagermit drehtener ,eine
Automobilenabschritzeundeiner
Dampfschritzewirdbeschlossen.

S .R .EventebeantragtdenAn¬
kan von zwei Aquarellen von
HansGötzinger ,eineAnsichtder
SieveringerKircheundeineAn¬
sicht der demoliertenAnnenkapelle
inderbachdarstellendfürdiestädt¬

Hemmungen .
S .R .FallbeantragtdieErrichtung

von16halbund8ganzmächtigen
Gassammerin derEichendorff,
Peter Jordan Regalmar ,
JosefFriedlundBarwitzkagasse
im Bezirke .Aug .

die AbteilungderLiegenschaft
. Z.579in Oberbling,Kosten¬

bestrafe auf 5 Baustellenwird

genehmigt.
NacheinemBerichtederA .R.

Rissawegwird die Vornahmevon
ferialherstellungenin denSchul¬
häusern10 .Bezirk ,Uhlandgasse
Kosten5300 ) ,Tochtergasse1
690 ) ,Lagerstraße Puchs¬
Baumgasse554020 ) ,Eugen
gasse30Erlagsgasse914590und
in der k .Staatsgewerbescheim
10 .Bezirke( 1810 )genehmigt.

S .R .StrasserbeantragtdieErrich¬
tungvonzweiganzundzweihalb¬
mächtigenGebammein derPapen¬
sein undHannovergasseim20 .
Bezirke .. )
c .Grünbeckbeantragtdie

ersetzungderaufderHernacher
Hauptstraße an der Elemen¬
gassestehendenautomanischen
UhraufdenzwischenWatt -und
VerlitzergasseanderSeitemit
ungeradeNummerzuschaffenden
Rettungsplatz .Aug.

S .R .Formannbeantragtdie
Bestimmungder Baulinienfür
dasGebietzwischenderApparate
unddemArenalwegeim3 .Bezirke

Angenommen
1 .R .Oppenbergerbeantragt,dieEr¬

richtungvon30halbund14gänz¬
nächtigen ab in denzwischen
der KronprinzKindelstraße ,vorgar
tenstraße ,Hiller-Obermüllerstraße ,
SterneckplatzundCharkortgasseim
2 .BezirkegelegenenStraßeziehen

Ob

in Trung für imLueger .
Anschließendan dieGrundsteinle¬
gungder neuenPfarrkircheSt .
Annain BaumgartenfandinTür¬
saale desgegenüberliegenden
städt-SchulgebäudesinderLinzer¬
straßeeinekleineFeierzuEhren.

des gestatt welcher
die PunktioneinesEhrenprä¬
denten imKirchenbaukomiter
ausübt .Zuderselbenhattensich
sämmtliche kommunaleund
Bezirks-Funktionäre ,eingefun¬
den .DerSaalwarfestlichmit
Blumengeschmückt,welcheeine
Kaiserbüßteumgaben .EinHoch¬
QuartettdesBaumgartnerMänner
choresunterLeitungdesThormeisters
HütterbegrüßtedenBürgermeister¬
Eine Schülerin Maria Die
sprachdannamfestgedichtund
überreichte demBürgermeister
einenherrlichenStraußausRosen¬
Landesschul-InspektorDr .Riegerer¬
griff hieraufdasWortundführte
aus ,essei daserstemal ,imLaufe
desSchuljahres,daßderBürger¬
meister wieder in einemSchul¬
räumeweile .So viel Schulen
auchfeuer ,DankderFürsorge
desBürgermeistersfür dasSchul¬
wesen ,eröffnet wurden ,den
FeierlichkeitenfehltedieSeele .
Verfall .ErbegrüßtedenBürger¬
meister der heute wiedervor
der JugenderscheintundAllen
durchseinAussehen,verspricht
auchkünftighindieSeelealler
Schulfeiern zubleiben .

NachdemdieSchulkindereinen
ChorzumVortragegebrachthatten
dankte ,Bez .Post .Gusenleither
demBürgermeisterinwarmen
Wortenfür seineverstätige
UnterstützungzumKirchenbaus
woraufPfarrer der vonBaum¬
garbendemBürgermeisterdafürdankte,
daßer das Ehrenpräsidiumüber¬
das Kirchenbaukomitenüber¬
nommenundauchsonst allesge¬
tan habe ,denBauzuunterstützen



undzu fördern ,Wohinwirnur
blicken ,führteCharrerEderaus
sehenwirBeweiseIhrerun¬
endlichenLiebezumWolteIhnen
verlaufenwirsehrvieles ,nicht
blosdie GemeindeWiensondern
dasganzeVaterland .Siehaben
einegewissegeistigeWiedergeburt
erweist .Im NamenderBevöl¬
kerungund im NamendesCantes
bringt RednerzumSchlusseein
dreifacheshochaufSr .D.Zueger,
denKetterdesVaterlandes ,aus¬
he bewegtenWörterdankege¬

P .Lueger .Esfreutmichaußeror¬
dentlich ,daßmir seit längerer
ZeitGelegenheitgebotenist ,das
zu tun ,wasich immergewohnt
war ,mitten imVolkezuwirken
unddaßichdieseGewohnheitnicht
durch meine langeKrankheit .
deren hette .Er verfolge denVer¬
aufdesKirchenbauesmitgroßem
Interesse .Wennmaneinmalso
etwasmitgemachthatwieich ,dann

wird manungeduldig ,dannwill
manalles fertig sehen ;Somöchte
i ,auchdieKircheschonfertigsehen,
dannichweißnicht ,obichdasnächste
Er noch erlebe .Widerspruch
ist so ,wennmanso kander
Geschichtegestandenist ,diedurchaus
nicht zu denAnnehmlichkeitendes
Lebensgehört ,danndenktman,
bendas undjenes erlebenwerde .

Erbittet deshalb ,denKirchenbau
nachMöglichkeitzubeschleunigen.
die Einweisungder Kirchewird
fürmicheinFreudentagsein ,
auchfür dieBevölkerung,ichglas
besogarfürdieHerrenSozialdemo¬
tragen ;wennsie auchnichtviel¬

vonunsernHerrgotthalten ,ganz
ohneHerrgottkönnensiedochnicht
sein .Wennschon die Männer
etwasunglaubigsind ,dieFrauen
haltenzumHerrgott ,auchwennsie
sozialdemokratischsind ,siehalten
zurMariaunddasisthochwichtige
Band ,das Alle umschliegtund
bewirkt ,daß unsereReligion
nichtaussterbenwird ,wennauch
nochso großeAnstürmeerfolgen .
die neueKirchewird einvoll¬
werksein für unsernGlauben,
für die glaubenstreueBevöl¬
kerungundwirddazubeitragen,
daßdie alten gutenSittenun¬
rer Bevölkerung erhalten
bleiben .Ich wünscheBaumgarten
rechtviel GlückundTeilfür
alle Zukunft .Ihmweiteren
Verlaufeseiner Redehabeder
Bürgermeister dieVerdeckte
desRatke ,umdenKirchen¬
bauhervor .

Betschelmspektor Schulat su¬
chomelundPfarrerRosenberger
begrüßtendannherzlichdenBürger
meiner ,der darauf nochmalswie¬
und des Kaisers gedenkt .Er
führtausderKaiserjetztsich
bei jeder Gelegenheitmitder
WienerBevölkerunginsEinver¬
nehmen .Er kommtspeziell zu
ein wasdie Kirchebetrifft mit
wegenvergnügen ,Er hatauch
heutegroßeFreudebekundetan¬
in Empfang ,oder
waltung von Baumgarten zu
sein wurde .Er hat durchseinEr¬
scheinenundseineAnteilnahm¬
der ganzenBevölkerunggröße¬
rede bereitet .Wir wollen
unseremDankauchdadurch
Ausdruckverleiten indem

wir aufregen keineMajestät
der Kaiser lebe hochhochhoch
Mit der Absingung der Volks¬
fand dann die fur ihr Ende .

Kuchenmusikin derPfarr¬
che Geschof amSonntag den28

um 2 Uhr führ¬
an kommen Choral ,Maße
im von Mont ,Gradual¬

von
sitorum laudation von

senken .

BezirksvertretungBrigitten.
45 Uhr

nachmittagsfindeteineöffentliche
sitzungder Beitsvertretungbit¬
ten statt .

Die
desMariahilfer Kreditvereines
Josef GründewurdeausAnlaß
seiner34jährigenTätigkeitbei
diesemInstituteeinvomAufsichts¬
rate undVorstandegewidmetes
künstlerischausgeführtesPortrait¬
geliefimfestlichgeschmückenSitzungs¬

saalefeierlichüberreicht .Kommerzia¬
anRuchethielteineherzliche
AnspracheandenGefeierten,worauf
diesertief ergriffendankteund
diese Widmungalsneuerlichen

BeweisdesWohlwollens,dessener¬
sichallezeitzuerfreuenhätte,entgegen¬
nahm.SchmeichelhafteAnerkennungund
uneingeschränktesLobwurdekein

ner Bilder Schma¬
fürdiemoderneAuffassungder
Aufgabeundvollendetvorräthliche
DurchbildungdesKunstwerkes
gezollt .



Goldene Hochzeiten .Am
24 .d .feierte dasBürgereh¬
paar Franz undLocholden
Kleppichdas Fest dergoldenen
Hochzeit .Kleppichderdurch42Jahre
im BezirkedasSchuhmachergewe¬
die betrieben hat undseit 17Jahren
burgervonWienist ,erkenntsich
doch seines hohen Alters von
37JahrennochderbestenGesund¬
heit ,während dessenGat¬
die am 3 .Lebensjahre ist ,
chenalters gebrechlichist ,weshalb
sicheineinereinmächlichenzu
so abgesehen werdenmüste .
am11 Uhrvormittagsbegabsich
der Obmann des Armensie¬
des des S .BeidesJohannDerse¬
in BegleitungdesArmenans
Franz Polonne in die Woh¬
nung des Jubelpaars um
denselben im Namen des Ber¬
germeisters zu gratulieren und

der
gemeinde wien zu überrei¬
chen .Sichtlichgewehrt,dankendie

den erschenn ver¬
wer der Gemeinde ,womit
die Feier ihren Abschluß

AmSonntag denan
2 .und die Feier der golden¬

Es
undKarolineFargel ,imC.
Bekewohnhaftstatt .Pfarrer
DominiPreyer vonS .Agio
in Gegendorfvollzogum5Uhr¬
nachmittagsdie feierlicheZwe¬
man ,worauf der Marial¬
der Mangehängteien¬
man den Tag des Herrn
zumVortragebrachtederBe¬

vorsteher beglückwünschte
in VertretungdesBürgermeister

das Inkelpaar und abwe¬

denselbendasüblicheEhrenge¬
scheint .In seinemeigenenNa¬
men ,wie auch als Obmannder
ArmenInstitutes gratulierteder
Bezelersteher denGefeierten
und händigte ihnen einSpie¬
In der Beziehung ein¬
das Präsidium desMariechiller

Frauenbundes durch die Dau¬
Saale Scheiber undEdelbauer
verworten ,beglückwünschteeben¬
hält das goldeneHochzeitspaar
und brachte ihmeinansehnliches
geschenk.AlsVertreterdesBerndes
warenerschienen .G .Gepl ,die
trat Neumann undSchrötter
die ArmenrateDankes ,Fasching,
Morentund Roman .AußerdenFa¬
milienmitgliedernfandensichnoch
mehrfreundeundbekanntezurVer¬
denoffiziellerTeileinenwer¬

war
Ehrenpreis.DerStatrathatnach

einemBerichtedesSt .R .Wessel
derösterr .delegiertenVersammlung
für die internationaleAusstellung
vonHundenedlerKasseninJahre
1909einenEhrenpreisvon100

gewidmet.
Todesfall.AmMittwochden29 .d .M.

nachmittags6 UhrhandamBau¬
gartnerFriedhofedieBeerdigung

der amPfingstmontaginfolge
KentereseinesBootesverunglückten
Wienerin,einerjungen ,hochbegabten
Künstlerin,desEr .GustiSchwartz,
MitglieddesStadttheatersinKönigs
baru .TochterdesOberoffizia¬
desSr .MagistratsKarlSchwartz
unter zahlreicherBeteiligungvon
FreundenundBekanntenderso

sahdahingerafftenstattPfarrer
Paul Zimmermannderevangeli¬
schenKirchengemeindehieltam

offenenGrabeeineergreifende
Rede ,die so erschütterndwirkte,
daß kein Angeräumterblieb .
zahlreicheBlumenschendenaus
NachundHern ,namentlichvon
sämmtlichenMitgliederndes
KönigsbergerStadttheaters
schmücktendie Jahreder aufder
HöheihresfünstlerischenRahmes
dahingerafftenKünstlerin ,diegra¬
gebeugteFamilie ,der mandie
innigsteTeilnahmeanihremherbenSchmerzen
eingegenbrachte,umstandfassungslos
das Grab

Automobil-Verkehr.DerStadtrat
hat micheinemBerichtdesM .Schrei¬
ner Neuenschaffungenfürden
AutobusverkehrnachKaiser -Ober¬
dorf ein Omnibus ,Gummiberi,
fung ,Ausrichtungenetc . )geneh¬
migt .DerFahrpreisfür dieFahrt
SimmeringerstraßeKaiser-Ebersdorf
oderzurückwurdefür alleTage
mit12Hellerfestgesetzt ,Kinder
unter ,3 Größezahlen 10helle .
EntsprechenddemWunschderBevöl¬
kerung wird noch um11 Uhrnacht
einWagenvonderSimmeringerstraße
nachKaiser-Ebersdorfverkehren ,der
umhalb 11Uhrnichts nachSimering
zurückführt .DerFahrpreisfür
denAutobusverkehrzwischenLeo¬
Goldau ,und Louisdorff wurdemit
20Heller ,fürdieTeilstreckener¬
goldenUnfallhäuserundUnfall,
Häuser isdorf ,oderumgekehrt
mitje 12Hellerfestgesetzt.
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